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Die ins Mittelalterfest integrierten Theaterszenen – im Bild vom letzten Fest – werden ab dem kommenden Jahr nicht mehr von Marco Sieber geleitet. FOTO SAZ/ARCHIV

Jetzt macht ein anderer Theater
SEMPACH AUF DEN SEMPACHER MARCO SIEBER FOLGT DER STANSER BEPPI BAGGENSTOS 

Marco Sieber gibt sein Amt als Re-
gisseur der Theaterszenen an der
Gedenkfeier nach drei erfolgrei-
chen Jahren ab. Sein Nachfolger
wird der Nidwaldner Theater-
schaffende Beppi Baggenstos. 

Seit 2011 war der Sempacher Marco

Sieber dafür verantwortlich, «verbor-
gene» Theatersequenzen während des
Mittelalterfestes zu organisieren. Der
Kulturschaffende übte mit Schauspie-
lern verschiedener Theatergesell-
schaften und Laienschauspielern kür-
zere und längere Theatersequenzen
ein, um dem Publikum eine Interpreta-

tion des mittelalterlichen Lebens nä-
herzubringen. 

Ein neuer Regisseur übernimmt
Da sich die abgemachten Rahmenbe-
dingungen im Laufe der drei Jahre ver-
ändert haben, gibt Marco Sieber nun
sein Amt an den Stanser Theaterschaf-

fenden Beppi Baggenstos ab. Dieser
lädt interessierte Schauspieler aus der
Region morgen Freitag an seine «Nus-
stitschätä» in den Hexenturm ein, um
ihnen bei Nuss, Brot, Käse und Most
aus dem Nidwaldnerland von seinen
Ideen und dem ungefähren Probeauf-
wand zu berichten  (Seite 15). RED

Buchtipps: Eine Seite
voller literarischer 
Geschenkideen

SEITE 9  

Schimmelpilze: Ungebe-
tene Gäste fachgerecht
entfernen

SEITE 12          

Sempach erhält eine
Sprint-OL-Karte
SEMPACH Der passionierte Sprint-
OL-Läufer Cyrill Hutter aus Hildisrie-
den erstellt für das Städtchen Sempach
und seine unmittelbare Umgebung eine
Sprint-OL-Karte. Bei dieser Form des
Orientierungslaufs müssen sich die
Sportler sehr schnell genau orientieren
können, weshalb Hutter auf der Karte
spezielle Signaturen braucht, die leicht
verständlich und den geübten Läufern
bereits bekannt sind. Die neue Karte
soll im nächsten Frühling erstmals zum
Einsatz kommen (letzte Seite). RED

Cyrill Hutter zeichnet im Gelände markante
Objekte auf seiner Karte ein. FOTO LB

Das erste Konzert ist
absolut geglückt
HILDISRIEDEN/SEMPACH Der erste
Teil des Adventskonzertes ging für den
Jodelclub Sempach mit Erfolg über die
Bühne. Er fand in der Pfarrkirche Hil-
disrieden statt und begeisterte das
Pub likum. Mit verschiedensten Dar-
bietungen und der Unterstützung von
Kindern stimmte der Jodelclub mit sei-
nem Konzert auf die kommenden Fest-
tage ein. Das Adventskonzert wird ein
zweites Mal am kommenden Sonntag
um 17 Uhr in der Pfarrkirche Sempach
aufgeführt (Seite 11). RED

Der Jodelclub Sempach präsentierte den ers -
ten Teil seines Adventskonzerts. FOTO EBA

Es scheint, als bleibe
die Kirche im Dorf
NEUENKIRCH Am vergangenen Don-
nerstag präsentierte der Zukunftsfor-
scher Hannes Rohner die Ergebnisse
seiner Studie, die er im Auftrag der FDP
Neuenkirch durchgeführt hat. Es zeigte
sich, dass die Ergebnisse zwar auf-
schlussreich und interessant, aber we-
nig überraschend waren. So wurde die
Wohn- und Lebensqualität in der Ge-
meinde als sehr gut bewertet, das Frei-
zeitangebot als gut. Welche weiteren
Ergebnisse Rohner vorstellte und was
die Jugendlichen als Gemeinderäte tun
würden, lesen Sie auf Seite 17. RED

Kirchenräte mit
neuen Vakanzen
SEMPACH/EICH Die Vertreter der
Kirchgemeinden Sempach und Eich
hielten ihre Versammlungen ab. Nebst
den üblichen Traktanden mussten die
Eicher die Demissionen von der Aktua-
rin Marta Sägesser-Wicki und dem
Kirchmeier Leander Dobman zur
Kenntnis nehmen. Der Kirchenrat Sem-
pach ist ebenfalls auf der Suche nach
neuen Mitwirkenden und informierte
die Anwesenden über den Stand der
Dinge betreffend der Überbauung Mar-
tinshöhe (Seiten 11 und 16). RED

Die Landi Sempach-
Emmen baut aus
SEMPACH STATION Am vergange-
nen Montag fand in Sempach Station
der Spatenstich zum Ausbau der Landi
Sempach-Emmen statt. Der Neubau,
der voraussichtlich im März 2015 be-
zogen werden kann, enthält ein um-
fangreiches Verkaufsangebot, einen
Topshop und eine grössere Tankstelle.
Das herkömmliche Angebot wird er-
weitert und ausgebaut. Zukünftig soll
den Kunden auf rund 1000 Quadrat-
metern  7000 Artikel angeboten wer-
den (Seite 18). RED

Die Landi baut unter anderem eine grössere
Tankstelle. VISUALISIERUNG ZVG

Echor stimmte auf
Weihnachten ein
SEMPACH Am vergangenen Samstag
fanden sich viele Zuhörer im Refor-
mierten Kirchenzentrum Sempach ein.
Der Echor sorgte dort mit traditionellen
und modernen «Christmas Carols» für
eine weihnächtliche Stimmung. Das
Konzertprogramm fiel etwas kürzer
aus, da der Echor einerseits im Sommer
einen grossen Auftritt hatte und ander-
seits bereits für das nächste Werk, Sta-
bat Mater von Karl Jenkins, probt – wo-
für er gerne auch Unterstützung will-
kommen heisst (Seite 16). RED

Spono überwintert
auf dem 2. Rang
HANDBALL Die Nottwiler Handballe-
rinnen haben im Spiel gegen DHB RW
Thun überraschend verloren. Doch be-
reits ein Spiel später gegen Yellow
Winterthur ging Spono wieder als Sie-
ger vom Feld und kann damit auf dem
2. Zwischenrang in die Winterpause.
Ein bitterer Nachgeschmack hat die
vergangene Woche für die Spielerin-
nen aber trotzdem: Rückraumangreife-
rin Tamara Metzler hat sich erneut am
linken Knie verletzt und wird bis Ende
Saison nicht mehr für Spono auf dem
Feld stehen können (Seite 14). RED

Volleyballerinnen
endlich siegreich
NEUENKIRCHDie Neuenkircher Erst-
ligistinnen konnten ihre bittere Durst-
strecke endlich beenden: Sie gewan-
nen gegen den VC Ebikon zwar nur
knapp in fünf Sätzen, freuten sich aber
umso mehr über die erreichten Punkte.
Am kommenden Samstag steht ein har-
ter Brocken Arbeit an: Der Tabelleners -
te aus Luzern wird zum Spiel in der
Grünauhalle erwartet (Seite 14). RED


